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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG 1861 Bad Wurzach : TV Isny 46 II 
Samstag, 11.03.2023, 17:30 Uhr

TSG 1861 Bad Wurzach und TV Isny 46 II teilen sich die 
Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die
Gäste des TV Isny 46 II in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
bei der TSG 1861 Bad Wurzach. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Hörmann / von Kirn. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler von der TSG 1861 Bad Wurzach um die Nummer 1 Klaus Mahle
nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Mahle / Biberach und Müller /
Greiter, die Mahle / Biberach letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Mahle / Biberach zu Ende ging. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Hörmann / von Kirn war für Renz / Gleinser letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Fimpel / Weber verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Nguyen / Algner. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit
3:1 hatte Klaus Mahle im Einzel gegen Archie Greiter, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft
werden konnte, hingegen die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Franz Biberach machte mit Jochen Müller beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Renz
beim 11:5, 11:5, 12:10 von Heino von Kirn. Da gab es nichts zu rütteln. Martin Fimpel bekam
anschließend seinen Gegner Klaus Hörmann wiederum beim 8:11, 11:13, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Eher ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Karl
Weber nachfolgend gegen Samuel Algner. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum wenig
später Alexander Gleinser bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thien Nguyen von Beginn an. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Klaus
Mahle gegen Jochen Müller, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Klaus Mahle jedoch die
richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 12:14 (Mahle) und 6:13 (Müller). Zwischenzeitlich konnte Franz
Biberach zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Archie Greiter, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Greiter nun bei 14:9 seit
Beginn der Serie. Markus Renz hatte gegen Klaus Hörmann trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 3:11, 5:11, 10:12 wenig zu bestellen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Heino von Kirn hatte Martin Fimpel nur im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage verbleibt
die Anzahl an Siegen von Fimpel bei 6, während er nun 3 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Mit 3:1 siegte derweil Karl Weber gegen Thien Nguyen und gab dabei nur einen
Satz her. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Alexander Gleinser bei seinem 3:1 gegen Samuel
Algner doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 2:3 endete daraufhin das Doppel
zwischen Mahle / Biberach und Hörmann / von Kirn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1861 Bad Wurzach nun ein Punktekonto von 6:22 Punkten
auf, während der TV Isny 46 II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den SV
Bergatreute III ansteht, 14:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1861 Bad
Wurzach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen die SG Scheidegg II.

 Statistik:
 TSG 1861 Bad Wurzach

Doppel: Mahle / Biberach 1:1, Renz / Gleinser 0:1, Fimpel / Weber 0:1 
Einzel: K. Mahle 2:0, F. Biberach 1:1, M. Renz 1:1, M. Fimpel 0:2, K. Weber 2:0, A. Gleinser 1:1 

 TV Isny 46 II
Doppel: Hörmann / von Kirn 2:0, Müller / Greiter 0:1, Nguyen / Algner 1:0 
Einzel: J. Müller 0:2, A. Greiter 1:1, K. Hörmann 2:0, H. Kirn 1:1, T. Nguyen 1:1, S. Algner 0:2


